
on

v

W

n

u

e

S

Halle Sonntag
Deutſches Reich

Wie man dem Peſther Lloyd meldet ſoll man dort ziem
geheimnißvoll von einer discreten Miſſion ſprechen

welche dem Grafen Herbert Bismarck zugefallen ſei und
die ihn mindeſtens noch vier Wochen von Berlin fernhalten
ſoll Einige behaupten der junge Diplomat ſei nach Kon
ſtantinopel geſandt worden Nach demſelben Blatte be
trachtet man in dortigen diplomatiſchen Kreiſen die Verleihung
des KronenOrdens erſter Klaſſe an den griechiſchen Geſandten
Herrn Rhangabé als eine Art fiche de consolation,

dargethan werden ſoll daß man in Berlin den perſön
lichen Verdienſten des griechiſchen Geſandten volle Gerechtig
keit widerfahren laſſe wenn man auch nicht in der Lage ge
weſen demſelben zu diplomatiſchen Erfolgen zu verhelfen

Jn der Köln wird auf einen in der vom Grafen Stolberg
verleſenen Thron rede zur Eröffnung des Reichstags enthaltenen
Fehler aufmerkſam gemacht der in einer Staatsſchrift wohl beſſer
vermieden wäre Jn dem Abſatze in welchem von dem Abſchluſſe
der Conſularconvention geſprochen wird beginnt der zweite Satz
mit den Worten IJch darf hoffen, während doch nur von der
Ermächtigung geſprochen werden könnte der Hoffnung Ausdruck
zu geben wie dies auch am Schluſſe des nächſten und letzten
Abſatzes geſchehen iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Bekanntmachung
Die Herren Forſtcandidaten welche das forſtliche Staats
examen bei dem nächſten Termine abzulegen wünſchen haben
ihre Meldung bis ſpäteſtens 15 März d Js einzureichen

Daſſelbe Organ macht auf Grund des Socialiſten
geſetzes das Verbot folgender Druckſchrift bekannt Neues
und Altes Eine Vertheidigungsſchrift von G A Demmler
Schwerin 1874 Gedruckt in G Hilbs Buchdruckerei

womit

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 20 Februar

1516 Beiſetzung der Leiche Luthers in Wittenberg
1658 ger uſ ius Wolfgang Prof der Medicin in Erfurt ge

torben
Olearius Gottfried Dr theol Geiſtlicher zuerſt an

der h hslirche dann ſpäter an der Marienkirche zu Halle
geſtorben

1706 Kleſch Chriſtoph Paſtor an der Kaufmannskirche zu
Erfurt und Lehrer am Gymnaſium daſelbſt geſtorben

1714 Sittig Johann Conrad Hofprediger und Conſiſtorial
rath in Merſeburg daſelbſt geſtorben

K Zörbig 16 Febr Der hieſige Hilfs Verein ſeit dem
Jahre 1850 beſtehend hielt am 13 d ſeine GeneralVerſammlung
ab Seine Aufgabe beſteht in der Gewährung freier ärztlicher
Hilfe und freier Medicin in Krankheitsfällen für ſeine Mitglieder
und deren Angehörige in Darreichung von Unterſtützungen bei
längerer Arbeitsunfähigkeit und in Beihilfen bei Todesfällen in
den Familien der Mitglieder Die Beiträge ſind theils feſte
kheils richten ſie ſich nach der Sterblichkeitsziffer Sie haben für
keine Familie die Summe von 8 Mark im verwichenen Jahre
erreicht Die Jahres Rechnung pro 1880 weiſt folgende Summen
nach Einnahmen 553,95 M feſte Beiträge 200,80 M Sterbe
fallbeiträge 67,80 M freiwillige Beiträge 63,35 M Zinſen 2c
Ausgaben 240,00 M Honorar für zwei Aerzte 287,15 M für
Medicin 10,00 M für wundärztliche Hilfe 110,85 M
Unterſtützungen an erkrankte Mitglieder 9 Perſonen pro

198,00 M Beihilfen in Sterbefällen25 Pfg6 Männer je 21 3 Ehefrauen je 18 M und 3 Kinder je
6 70,40 M Verwaltungskoſten Der Verein iſt im Beſitze
eines Reſervefonds von 1000 M Die Mitgliederzahl beträgt
108 Die Wirkſamkeit des Vereins iſt eine böchſt ſegensreiche
Leider wird dies nicht recht anerkannt Der Spar und
Vorſchuß Verein Eingetr Genoſſenſchaft in Zörbig hält
ſeine GeneralVerſammlung am 21 d ab Der Bilanz pro 1880
entnehmen wir folgende Zahlen Activa 128426 M Vor
ſchüſſe 6000 M Guthaben beim Bankier 520,50 M außen
ſtehende Zinſen 2183,50 M baarer Kaſſenbeſtand Paſſiva
31451,64 M Guthaben der Mitglieder 5218,29 M Reſervefond
94858 M Depoſiten 2796 13 M Zinſen Conto 50 M Jns
gemein der Reingewinn pro 1880 beträgt 2755,94
Mitglieder waren beim Jahresſchluſſe 131 vorhanden

g Seehauſen i Altm 17 Febr Nachdem ſchon am Sonn
tag bedingt durch beſonders wichtige Vorlagen unſere Stadt
verordneten eine Vorbeſprechung abgehalten hatten fand Montag
Nachmittag die gewöhnliche öffentliche Sitzung derſelben ſtatt
Hierzu war der Herr Conſiſt Rath Nitze aus Magdeburg im
Auftrage des ProvinzialSchulcollegiums und auf Veranlaſſung
des Herrn Miniſters der Unterrichts 2c Angelegenheiten er
ſchienen um mit den hieſigen ſtädtiſchen Behörden direct in
Sachen betreffend unſer Gymnaſium und im Beſonderen wegen
Gewährung des Wohnungsgeldzuſchuſſes an die Gymnaſial
Lehrer zu verhandeln Der Sitzung voraus ging eine Separat
beſprechung mit dem Magiſtrat dem Stadtverordneten Vor
ſteher und dem Gymnaſial Curatorium Jn längerem Vortrage
des Herrn Conſiſt Rath Nitze wurde die Wohnungsgeld Ange
legenheit behandelt Genannter Herr eröffnete daß der Herr
Miniſter den Staatszuſchuß von 4000 M zur Unterhaltung des
Gymnaſiums bis auf Weiteres bewillige ein dauernder
wie die Stadt wünſche liege außer Möglichkeit dafür aber
die Bedingung ſtelle daß die Stadt entweder ihren Gymngſial
Lehrern den Wohnungsgeldzuſchuß und hierzu 2655 M Ober
lehrer 420 M und die übrigen 216 M welcher auch bei der
Penſionirung mit anzurechnen iſt direct oder aber vorläufig
die Hälfte des Wohnungsgeldzuſchuſſes gewähre und zur Beſchaf
ung dieſer Summe eine anderweite Erhöhung des Schulgeldes
eintreten laſſe derart daß das Schulgeld fortan in Prima und
Secunda 100 in Tertia und Quarta 90 M und in Quinta
und Sexta 80 M betrage wodurch eine Summe von 1600 M
erzielt werde Weiter führte Herr N noch aus daß in unſerer
Provinz nur Burg und Nordhauſen außer Seehauſen den Woh
nungsgeldzuſchuß nicht gewährten Nordhauſen habe ſich indeſſen
kürzlich dazu bereit erklärt Seehauſen ſolle nun auch ein Uebriges
thun Die ſämmtlichen ſtädtiſchen Vertreter blieben jedoch bei
einer ſchon früher dem Herrn Miniſter mitgetheilten Erklärung
ſtehen daß ſie zwar gern bereit den Wohnungsgeldzuſchuß nicht
nur halb ſondern vollſtändig zu gewähren daß die Stadt aber
aus Mitteln da ſie bereits an den äußerſten Grenzen
ihrer Leiſtungsſähigkeit angelangt und beinahe die ganzen Ein
künfte aus der Forſtverwaltung mit 14,900 M für das Gym
naſium und von 16,000 M für die Bürgerſchulen hergebe auch
ſchon mit 100 Communal Steuer belaſtet ſei zu deſſen Ge
währung außer Stande weshalb der Herr Miniſter den Staats
zuſchuß allermindeſtens in Höhe von 5500 M bewilligen möge

r die Stadt ſich wenn ich recht unterrichtet bin verpflichte
das Schulgeld wie angegeben zu erhöhen Herr N überzeugte
ſich ſchließlich daß die Stadt mehr wie bisher zu leiſten nicht
im Stande ſei und faßte demgemäß das Protocoll ab

Creypau Kr, Merſeburg 16 Febr Am 13 dfeierte unſere Gemeinde wiederum das ſeltene Feſt einer gol
Jenen Hochzeit nämlich die der Müller ſchen Eheleute
Beide Jubilare erfreuen ſich des beſten Wohlſeins Bereits am
frühen Morgen wurden dem Paare vom Lehrer greigeie und
ſeinen Schülern durch Geſang und kurze Anſprache die erſten
Glückwünſche ſowie im Laufe des Vormittags vom Gemeinde

1 Beilage zu Nr 43 der Saale Zeitung
vorſtande im Namen der Gemeinde prächtige Geſchenke darge
bracht Nachmittags 3 Uhr ward durch Herrn Paſtor
Fürnrohr die kirchliche Einſegnung des Jubelpagres vollzogen
wobei demſelben im Namen des Merſeburger Bibelvereins eine
Prachtbibel überreicht wurde Um 5 Uhr fand im Chriſtel ſchen
Locale ein allgemeines Feſteſſen zu Ebren des Hochzeits Paare
ſtatt wobei ſich daſſelbe von ſeiner zahlreichen Nachkommenſchaft
in heiterſter Weiſe umringt ſah Das Mahl wurde durch ver
ſchiedene ernſte und heitere Trinkſprüche gewürzt Den Schlu
des Feſtes bildete ein Ball woran auch das Jubelpaar ſich noch
activ betheiligte

Eilenburg 16 Febr Mit Ende Januar konnte der
hieſige Verein gegen Hausbettelei und zur Unterſtützung
der Armen auf das erſte Vierteljahr ſeiner Thätigkeit zurück
blicken Jm Ganzen ſprachen um Geſchenk an 1896 Reiſende
Davon empfingen 720 Marken zu 20 Pf 1001 Marken zu 25 Pf
und 57 Speiſemarken zur Volksküche Außerdem wurden 118 Per
ſonen abgewieſen weil ſie des Geſchenks nicht würdig waren

m Einzelnen vertheilten ſich die Zureiſenden folgendermaßen
ovember 665 December 627 und Januar 604 Da nun mit

dem Januar die Volksküche eingerichtet iſt ſo wurden im erſten
Monat dieſes Jahres vom Vereine noch 422 Speiſemarken an
63 Stadtarme vertheilt neben den Unterſtützungen in baarem
Gelde Die Ausgabe des Vereins betrug im Monat November
145,90 im December 126,35 M und im Januar 201,25 M
oder in Summa 582,50 M Jm December wurden die meiſten
Handwerksburſchen abgewieſen nämlich 81 im November da
gegen 15 und im Januar 22 Wenn viel mehr Marken zu
25 Pf ausgegeben ſind als zu 20 Pf ſo hat das ſeinen
Grund darin daß die Handwerksburſchen am Tage trotz des
Verbots hier und da noch betteln und erſt am Abend ihre ſo
genannte Schlafmarke zu 25 Pf holen

S Eilenburg 17 Febr Der hieſige GewerbeVerein
hat ſich die Aufgabe geſtellt im Juni d J eine örtliche
Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung mit der eine
Ausſßellung und Prämiirung von Lehrlings und GeſellenArbeiten und eine Lotterie von ausgeſtellten Gegenſtänden

verbunden werden ſoll ins Leben zu rufen damit auch Eilen
burg mit Einſchluß der nächſten Umgebung ſoweit der Aus
ſtellungsraum ausreicht einmal ſeine gewerbliche und induſtrielle
Leiſtungsfähigkeit zeige Angeregt iſt dieſer Gedanke ſchon ſeit
mehreren Jahren aber nie zur Ausführung gekommen bis man
an den Nachbarſtädten Delitzſch Schmiedeberg und Wurzen
geſehen hat wie viel ernſtem Willen erreichbar iſt Freilich
war früher immer nur eine Ausſtellung von Lehrlings arbeiten
ins Auge gefaßt die ja das muß man wohl zugeben einſeitig
und mangelhaft genug ausgefallen wäre Aber Meiſter Geſellen
und Lehrlinge das giebt einen Wettſtreit Delitzſch hat es zur
Genüge im vorigen Jahre gezeigt Und unſer Gewerbe ſteht
auf keiner niedereren Stufe was man daraus erſehen kann
daß z B manche Tiſchler ihre Erzeugniſſe nach Magazinen
größerer Städte liefern wo ſie theuer bezahlt werden Der
Gewerbe Verein trägt die erſten Koſten und hat dazu
einen Garantiefonds von 600 M zur Dispoſition geſtellt Doch
glaubt man daß die Koſten aus der Platzmiethe u dem Eintritts
geld ſich werden decken laſſen Etwaiger Ueberſchuß ſoll dem
Fonds zur Errichtung eines Denkmals für unſere in den
letzten Kriegen gefallenen Kämpfer zugewieſen werden Mel
dungen ſind bis gur 10 März an die Herren Dr Bernhardi sen
Maurermeiſter Barth Kaufmann Hering und Buchdruckerei
beſitzer Booch einzureichen

d Ermsleben 14 Febr Von einer geſtern im Strubeſchen
Gaſthofe ſtattgefundenen zahlreich beſuchten Bürgerverſammlung
wurde die Gründung eines Vereins gegen Hausbettelei
beſchloſſen Nachdem die Statuten unter Zugrundelegung der
jenigen des Ballenſtedter Vereins entworfen wurde zur Wahl
des Vorſtandes geſchritten Derſelbe beſteht aus den Herren
Bürgermeiſter Reißner Vorſitzender Landwirth Sporleder deſſen
Stellvertreter Prüſen ern Schriftführer Gaſtwirth Strube
Kaſſirer Die Prüfung der qu Legitimationen ſowie die Aus
gabe der Marken beſorgt der Herr Vorſitzende die Umwechslung
der Marken übernimmt der Kaſſirer Durch eine in Circulation
zu ſetzende Liſte ſoll die Zahl der Mitglieder und der zu ent
richtende Beitrag der pro anno nicht unter einer Mark betragen
darf feſtgeſetzt werden

e Belgern 17 Febr Der Verein gegen Haus
bettelei in hieſiger Stadt veröffentlicht ſeinen Rechenſchafts
bericht für 1880 Die geſammten Einnahmen betragen 775 95
die Ausgaben 762 50 M Es bleibt Beſtand baar 12,55 M und
ein Sparkaſſenbuch über 120 M

8 Deſſau 17 Febr Die heutige Sitzung des Landtages
wurde gegen 12 Uhr vormittags eröffnet und währte etwa
5 Minuken Die Tagesordnung enthielt als alleinigen Gegen
ſtand die erſte Leſung des Hauptfinanz Etats pro 1881/82
Auf Antrag des Abg Ziegler wurde die Vorlage zur Vor
berathung an die Etat Commiſſion verwieſen und die Sitzung
alsdann leſen die nächſte aber auf Dienſtag anberaumt
Der Etat liegt diesmal als ein ordentlicher und außerordentlicher
vor und ſchließt in eigener Einnahme mit 8,595,500 M ab
die ſich wie folgt vertheilen Domanialverwaltung 849,540 49
Steuerverwaltung 944,772 Bergwerke 3,071,360 M Sporteln
der Behörden 869,418 52 M Jnsgemein 3724 23 außer
ordentliche Einnahmen 856,684 74 M Die Einnahme für
das Reich in Summa 7,977,600 vertheilt ſich folgender
maßen Zölle 112,000 anenene 6,566,000
Branntweinſteuer 082,005 M Brauſteuer 152,595 M Tabak
ſteuer 60,000 Salzſteuer 5000 M Die eigene ordentliche
Ausgabe ſchließt ab mit einer Summe von 7,137 651 50
wovon verfallen auf Allgemeine Staatsverwaltung 635,098 09
Staatsſchuldenverwaltung 366,500 M Juſtizverwaltung 673,955 M
Verwaltung des Jnnern 949,393 58 Finanzverwaltung

078,844 51 Auseinanderſetzungsbehörden 8950 Cultus
148,499 85 Renten 28,688 96 Penſivnen 493,686 58
Bauweſen 748,943 Gehaltszulagen 3000 Jnsgemein
2091 93 M Die außerordentliche Ausgabe beträgt in
Summa 1,457 848 50 M

x Bernburg 16urg ebr Die Bauthätigkeit in unſerer
Stadt wird in dieſem Jahre aller Vorausſicht nach eine ganz
beſonders rege werden Von den großen Bauten welche zur
Aus reſp Weiterführung gelangen ſind es namentlich die Er
richtung einer zweiten Kaſerne die Vollendung des neuen Schul
gebäudes im ehemaligen Schloßgarten die Renovirung des vom
Herzog der Stadt geſchenkten Schauſpielhauſes höchſtwahrſchein
lich auch der Bau der Sodafabrik und endlich will s Gott
und der Landtag der Bau der vor I Jahren abgebrannten
herzogl Saalmühle und der neuen Schleuße Aus Leopolds
hall gelangt eine Hiobspoſt nach der anderen an die Oeffent
lichkeit den fiscaliſchen Salzwerken ſteht jedenfalls eine ernſte
Kataſtrophe bevor Zuſammenbrüche finden jeden Tag und jede
Nacht ſtatt die Bewohner einzelner Straßen befürchten mit
ihren Wohnungen ein Grab in der Tiefe zu finden Bei ſolchentroſtloſen Ausſichten für die Hanpteinnahme queie des Staates

Anhalt erſcheint es wünſchenswerth daß der Landtag die
Vorlage zur Erbauung eines neuen Schachtes welche allerdings
eine anſehnliche Summe beanſpruchen wird bewilligt

Der Kaufmann Salomon in Braunſchweig welcher
ſich durch Reconſtruction der Zuckerraffinerie um den dortigen
Arbeits und Zuckermarkt ein dauerndes Verdienſt erworben hat
iſt unter Anerkennung deſſelben vom Herzoge zum Commerzien
rath ernannt worden
tigen Geſchenkes ſeitens der Theilhaber der Geſellſchaft an
Herrn Salomon haben wir ſchon früher mitgetheilt

Die Ueberreichung eines überaus präch

20 Februar 1881
Jn Gotha traf am 16 d zum Zwecke der Feuerbe

ſtattung aus Graz die Leiche der dort verſtorbenen Frau
Leopoldine Hecht ein

Dem Magiſtrat von Goslar iſt von der Direction der
Braunſchweigiſchen Eiſenbahngeſellſchaft amtlich mitgetheilt
worden daß die Hinderniſſe welche der Ertheilung der Con
ceſſionen zum Bau der Eiſenbahnen von Goslar nach
Grauhof und von Goslar nach Langelsheim entgegen

ß ſtanden nunmehr ſo weit beſeitigt ſind daß auf eine baldige
Ausfertigung der Conceſſionen und auf den Beginn der Bau
ithrung ſobald die Jahreszeit es geſtattet gerechnet werden
ann

Aus Roßlau q/E wird dem Schiff geſchrieben daß der
Firma Gebr Sachſſenberg daſelbſt kürzlich von einer Duisbur
ger Rhederei Auftrag auf Neubau eines ZweiſchraubenSchlepp
dampfers mit Maſchinerie von 520 indicirten Pferdeſtärken
beim Schleppen ertheilt worden iſt und daß das Schiff bereits

in z zweiten Hälfte des Juni auf dem Rhein in Betrieb kom
men ſoll

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nachgelaſſene Memoiren von Karoline BauerBearbeitet von Arnold Welmer Dritter Schluß Band

37 Bogen Berlin 1881 Louis Gerſchel s Verlag Dieſer
ungewöhnlich ſtarke Schlußband der ſeit drei Jahren ſo viel be
ſprochenen Memoiren Karoline Bauers iſt auch inhaltlich der
reichſte er umfaßt die Jahre 1829 1877 von dem myſteriöſen
Aufenthalt der ſchönen Schauſpielerin als Gräfin Montgomery
Seelen an bis zum Tode der Gräfin Plater in der

wert e
Feſtſchrift zu Ehren dere deutſchen Kaiſerehen

Vermählung Sr kgl Hoheit des Prinzen Wilhelm und Jhrer
kgl Hoheit der Prinzeſſin Victoria von Preußen geb Prinzeſſin
von Schleswig Holſtein Von K Badewitz Eiſenach
im Verlage des Verfaſſers Preis Einzelexemplare 40 Pf
10 Expl 3 100 Expl 25 M gegen portofreie Einſendung
des Betrages

Vermiſchtes
Gemüſezucht 4000 Fuß über dem Meere Jm Kloſter

Diſentis 4000 Fuß über dem Meere hat man wie der Fr Rh
ſchreibt ſeit zwei Jahren Verſuche mit rationellem Gemüſeb au
angeſtellt deren Erfolge letztes Jahr ſehr günſtige waren Schon
Anfangs Mai hatte man friſches Gemüſe ſchon Anfangs Juli
Blumenkohl und Kohl in Menge Man hatte Blumenkohlköpfe
von 5 Pfund Kohl von 7 Kabis von 12 und Blaukrautköpfe von
10 Pfund Bodenkohlrabi von 8 Pfund Gewicht Alles im

Ueberfluß
Duell mit tödtlichem Ausgange Am Sonntag hat in dem

Tannenwäldchen bei Düſſeldorf zwiſchen zwei jungen Malern
ein Piſtolenduell ſtattgefunden welches damit endete daß der
Maler R durch die Bruſt geſchoſſen wurde und in Folge deſſen
ſein Leben aufgab Beide waren Reſervelieutenants Ueber die
rin de jenes Duells iſt zur Stunde noch nichts Gewiſſes be
annt

Ein betrügeriſcher Armenpfleger Ueber die plötzliche
Entlaſſung eines ſtädtiſchen Armen Commiſſions Vorſtehers des
Kaufmanns L in Berlin erfährt man Folgendes Vielfache
Unterſchlagungen des L an Geldern welche er verpflichtet war
den Armen auszuzahlen bilden den Grund des ſofortigen Ein
ſchreitens des Magiſtrats Die Höhe der fortgeſetzten Unter
ſchlagungen läßt ſich noch nicht feſtſtellen ſoll ſich aber auf meh
rere Tauſend Mark belaufen L iſt nebenbei bemerkt ein
wohlhabender Mann der ein blühendes Material Geſchäft beſitzt
Er wußte Jedermann auch die Behörde über ſeine Vergangen
heit in Unkenntniß zu halten denn er ſoll wie ſich nunmehr
herausgeſtellt ein bereits mit Zuchthaus beſtrafter Menſch ſein

Tſchent kohouy Der Verhandlungstermin gegen dieſen
diebiſchen Chineſen iſt nunmehr auf den 9 März in Stettin
feſtgeſetzt worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 17 Febr Weizen hieſiger loco 22, 0 fremder loco

22,00 pr März 21,20 pr Mai 21,50 Roggen loco 21,50 pr
März 20,45 pr Mai 20,15 Hafer loco 15,50 Rüböl loco 29,00
pr Mai 28,00 pr Oct 28,70

Abfahrt der FEisenbahnzüge von Halle
nach Vm Vm Vm Nm Nw Nm Abd Abd Abd Nehts

Leipais 543 7o2 108 195 S 6 Ty6 S I0esMagdeburg s 7A4 I131f es 549 920f ONordh Kassel 52 9 l1lIIge 2 hCottbus Guben

Posen Soran 8 I 734Breslau viaSorau
Sagan l

Thüringen 545 7683 10C16 II I 6 eBitterfeld Berlin a 8 53g7 6 9 JlAschersleben S810 II 65 leFanrt nur bis Foraha ungen Fahrt vor bis Teinofeſdo
Fahrt nar bis Finsterwalde

Ankunft der FRisenbahn zuge in Halle
a

von Vm Vm Vm Vm Nm Nm Nw Aba Abad Nehts
Leipzig 0 739 1lasf 117 38 534 657 916 104
Magdeburg 747 955 126 5 6z6 8 o 1054
Nordh Kassoel 780 935 Il 560 So 10gz
Cottbus Guben

Posen Soran 780f IBreslau viaSorau

Sagan forThüringen 4a8f 781 10g7 117 519 s 8 1051
Bitterfeld Berlin 4 724 106 11z9 548 S 1I10s8Aschersleben 725 958 I 530 838

Kommt von Nordhausen Kommt von Läeineſelde
Kommt von PFalkenberg

Sehnellzug III Klasse F Courierzug I u II Klasso

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwet

mal 1 Uhr früh Ankunft in Salzmünde

7 Uhr Ankunft
Faßgt Afoprt

ab Rückfahrt von Salzmünde 8 Uhr frühhier 10 Uhr rüh 2 Fahrt e 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 55Uhr Abends Ankunſt hier 7i Uhr Abends

Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich ein
mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtädt AbendsRückfahrt von Schafſtädt i i Ankunſt hier 720 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
e So iebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachm

U r
Von Giebichenſtein nach Halle Vorm 7 Uhr Nachm

1 3 6 Uhr Abends 9 Uhr
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm

7 Uhr Nachm 1 und Abends 6 Uhr



Rumänier Staats Oblig 6194,90 bzGBerliner Börſe 18 Februar Rufſ konſ Anl 71,72,73 5 93,90 bzWechſelcours do Anleihe 1877 e 87 bz
Amſterdam 100 W T 3 do do 1880 4 76,60 bzLondon l L S 8 T 8 do I Orient Anl 5 61,50 bzBris 100 Fr s T 3 do Pr Anl 64 s 149,00 bzBien öſt W 100 Fl s T 4 173,50 bz do do 66 147/10 b
Petersburg 100Sdt 3 W 6 213,30 bz Ungariſche Gold Rente 6 96,00 bzG

Diskonto Berlin Wechſel 4Lombard er o Hypotheken Certifikate
Unk Pf d Prß Hyp Bk 103,20 b

Gold Silber und Papier Geld k P Pr Bod K rz 100 5 102,80 B
Souvereigues 20,40 G do do do à 11s 4 V 105,20 bzG
20Franks Stück 16,18 G Pomm Hyp Br rz 120 e 107,20 bz
Dolars 4,21 G ünk Pfdbr Centr B K 5 112,40 bz
Jmperials 16,67 G do do rüchz à 110 4 107,60 bz
Oeſterr Banknoten 1173,50 bz Goth Präm Pfd à 110 rz 8 123,25 bzG
Rufſ Banknoten 213,30 bz Ruff Ctr Bod Kr Pföbr 5 79,10 bzB

do BodenKreditPfobr 5 85,20 bzB
Fonds und StaatsPapiere

Deutſche Reichs Anleihe 4 101,10 bz BankPapiere
Konſolidirte Anleihe 4 h 105,70 bz BergiſchMärk Bank 110,40 G

do de 1876 101,25 z Berliner KaſſenVerein 172,00 bzG
Staatsſchuldſcheine 8 98,00 bz do Handelsgeſellſchaft 101,40 bzGPr St Pr Anl v 1855 z 152,50 bz6 Braunſchweiger Bank 92,50 bz
Oſtpreuß Prov Obl a h 103,60 bz do Kreditbank 98,00 bzB

Landſchaftliche Central 4 100,10 G Breslauer Diskontobank 95,25 bzG
s Poſenſche neue 99,90 bz Darmſtädter Bank 148,70 bzS Sächſiſche 4 99,90 bz do Zettelbank 106,20 bzG
z Weſtpreuß ritterſch 4 91,60 bz Deſſauer Landesbank 118,50 bzG
S Kur u Neumärkiſche 4 100,80 bz Deutſche Bank 150,60 bzGa 5 100,10 bz do Genoſſenſchaft 1189,50 bzG
S Sächſiſche 4 100,80 bz Diskonto Kommandit J 28 bz
Bad Pr Anſ 67 135,25 z Seraer Bank 88,70 bzdo e Obl 178,25 s Hannoverſche Bank 104,50
Baier Präm Anl 4 137,50 bz Hyp B Hübner
Braunſch 20 Thlr Looſe St 100,25 bz Königsberger Vereins Bank 97,00 0
Bremer Anleihe v 1880 4 100,10 G Leipziger Kreditanſtalt 147,75 b
KölnMind Pr Anleihe 3 132,30 bz Meininger Kreditbank 96,70 3
Meining 4 Thlr L p St 26,90 bzB Der r 58,00 bz

40 Thlr L p St 3 152,40 b eſterr Kreditanſtaltu Vonde ß Preuß BodenKred Anſtalt 98,75 bz6
Amerikaner 100,00 bz do Centr Bod Kr Anſt I 73 d
eſterr Papier Rente 4hh 68,50 Tat dent 120730

do Silber Rente 4/5 65,50 z S chfiſche Bant Serrin 57 70 bdo GoldRente 4 78,00 bzG Schaafhauſ BankVerein 87,75 v
do Kredit 100 58 332,80 bzG Slefiſcher Bantverein 19
do Lot Anl 60 123,90 bz Weimariſche Bank 84,75 z
do Lott Anl 64 320,00 bzG Jnduſtrie Papiere

Rumänier 8 Berl Maſch Schwarzkopf 74,75 B

Brauerei Königſtadt 33,80 bz
do Tolil S 87 90 bCröllwitzer Papierfabrik 157,00 B

Defſſauer Gas 170,00 bzB
Eiſenbahnb Berliner fr 275,00 G
Eilenburger Cattun 60,00 G
Glauziger Zuckerfabrik 42,50 G
Körbisdorfer Zuckerfabrik 88,25 bzG
Leopoldshall chem Fabrik 69,00 bzG
Halleſche Maſchinenfabrik

Sächſ do Hartmann 109,00 G
Zeitzer do 78,00 G

Bergwerks und
Hüttengeſellſchaften

Bochum Bergw A 102,50 B
Boruſſia Bergwerk 102,00 G
Dortmunder Union 13,50 G

do Stamm Prior Act 6 94,90 bz
Gelſenkirchener 121,50 zHarpener Bergbau Geſellſchaft 111,00 bzG

Hibernia 101,50 zHörder Hüttenverein 68,00 bz
KölnMüſener Bergwerk 27,80 bz
Königs u Laurahütte 122,50 bzG
König Wilhelm 41,25 bzG
Louniſe Tiefban 59,00 bzG
Magdeburger 118,00 bz
Phönix Bergw A 86,90 bz
do do B 47,00 bzGPluto Bergw Geſ 75,40 bz

Sächſ Thür Braunk V 105,90 G
do 500 Stamm Pr 111,00 G

Schleſ Zinkhütten 87,50 Gdo do St Pr A la 104,50 bz
WurmRevier 65,00 bzB

Eiſenbahn Stamm Aktien

Altona Kieler 155,00 bzG
BergiſchMärkiſche 114,70 bz
Berlin Anhalt 119,25 bzG
Berlin Dresden 17,75 bzB
BerlinGörlitz 24,30 bzBerlin Hamburg 224,75 bz
Berlin Stettin verſtaatlicht 117,25 bz
BreslauSchwd Freib 109,00 bz
KölnMindener verſtaatlicht 150,60 bz
HalleSorauGubener 25,10 bzB
Märkiſch Poſener 30,00 bz
MainzLudwigshafen 94,60 bz

Magdeburg Halberſtadt verſt 150,75 bzG
Niederſchleſ Märk gar 100,10 G
Nordbauſen Erfurt 229330 b
Oberſchl A C D K 3 197,50 bz
Oberſchl B gar 3 159,25 bz
Oſtpreußiſche Südbahn 44,90 b
Rechte Oderuferbahn 145,50 bz
Rheiniſche verſtaatlicht 162,75 bzB

do B gar do 100,40 G
RheinNahe I3,s0 bzStargardPoſen gar 4 103,20 G
Thüringer A 174,75 bdo B gar bz Gdo C gar 4 e 107,00 bzB
Eiſenb St Prior Actien

BerlinGörlitzer 5HalleSorauGuben 5 98,40 bzG
MärkiſchPoſener 101,75 bzG
Magd Halberſt B verſt 3 89,30 bzG

do C verſt 5 125,25 bzG
Nordhauſen Erfurt 594,50 bzG
Oſtpreuß Südbahn 41 88,40 bzG
Rechte Oderuferbahn 4 144,40 bz
Saalbahn 062,25 z
Ausl Eiſenb St Actien

KaſchauOderberg 61,10 bzG
AuſſigTeplitz 227,40 bz
Böhm Weſtbahn 50 gar 5 111,00 bzG
EliſabethWeſtbahn gar S5 88,50 bz
Galiziſche KarlLdw B 5 122,00 bzB
Oeſterr Franz Staatsbahn 495,00 bz
Reichenb Pardub 41 gar 62,10 bz
Rumänier conv in 690 Obl 57,00 bzG
Rufſ Staatsb 590 gar 5 133,50 G
Südöſt Lomb 190,00 bzWarſchauWien 290,60 bzG

Eiſenb Priorit Oblig
BergiſchMärk III Ser v St

86,75 bzG

on

3 g 3 92,75 bzdo V Ser 4 103,20 bz
do VI Ser 4 i 105,00 G
do VII Ser 4 V 103,25 G
do VIII Ser 41 103,10 bzG
do IX Ser 4 i 106,40 bz

Dortm Soeſt II Ser 4l
Nordb Frdr 4 103,10 bz
BerlinAnhalter Lit C 4 l 105,00 bz

101,75 G
102 50 bzG
102,90 bzG
102,99 bzG
100,39 bzG
100,30 bzG
102,70 G
103,75 G
102,80 G
102,70 bz

Berlin Görlitzer Lit C a
Berlin Potsd M F 3 41
Bresl Schw reib G a

do do K 4KölnMind 34 g IV Em 4
do V Em 4do VI Em 4HalleSorauGuben gar 4

MärkiſchPoſener 4
Magdeb Halberſt v 1865 4
Magdeb Leipz Iit A a 104,90 bzG

do Lit B 100,30 bzG
MainzLudwigshafen 76 5 106,20 G
MainzLudwigshafen 4 l 103,30 G
Oberſchlefiſche F 4

do H 4 104,00 bzGdo von 1879 41 104,60 G
do 1880 a 103,90 BOſtpreußiſche Südbahn 4 102,00 G

Rechte Oderufer al 103,60 G
Rheiniſche III E v 1865 4 102,70 bz
RheinNahe v St g I E 4 102,50 B
Thüringer IV Ser 4 I 104,00 B

do V Ser 4 V 104,00 B
DurxBodenbach 5 86,00 G
do do neue 5384,90 bzDurPrag ſſfr 58,00 bzGal Karl Ludw B g II E 5 89,10 bz
do do gar III E 5 88,50 bz

KaſchauOderberg 32,00 bzG
LembergCzernowitz gar 5 79,75 G

do do II E 5 86,50 bzG
do do III E 5 80,50 bzG

Oeſt Frz Stsb alte gar 5 380,00 bzG
do do ueue gar 5 371,00 G
do do neue 5 104,70 bz

Oeſterr Nordweſtb gar 5 88,90 bzG
Kronprinz RudolfB gar 5 84,75 bzB

do do 1872er gar 5 83,60 bz
Reichenberg Pardub 86,10 bz
Südöſt B Lomb gar 3 285,50 bz

do do Obl gar 599,60 bzG
CharkowAſow gar 897,80 bzG

do in S à 20 gar 5 94,60 bz
Kursk Kiew gar 51101,10 bz
MoskoRjäſan gar 65 103,60 bz
MoskoSmolensk gar 5 99,00 bzB
RjäſanKoslow gar 51 101,75 bz
WarſchauWien II Em 5

do III Em 102 60 bz
Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 18 Februar 1881

e d mI An eb Geſucht P 1 Angeb Geſucht
a Hall St Obl v 1867 1102,50 Zuckerfabrik Glauzig
3 do do v 1818 696 ISt A S Th Braunk V 1054090Pfandbr d Prov Sachſen 100,50 99,50 Stamm Prioritäten derſ 109
4 Sächſ Prov Oblig 1101,50 St Akt Weißenf A G
41 Mansf Gewerkſch Obl 101 Dörſt Rtm Bkhl Jnd Akt 60,50 58,50
4l Unſtrut Regul Oblig 101 Hall Brauerei Mich u Co 20
50/0 Hall Zuckerſ Anl 92 Stamm pPrioritäten derſ S S
5090 Anl d N Akt Raff Akt d Cröllw Akt F 155590 Hyp Anl d Zf Körbisd 100,50 Zeitzer Maſch Akt Schäde 78
50/0 Hyp Anl der Cröllwitzer Hall Maſchinenfabrik

Act Pap Fabr 101 Att Malz F Cönnern
Hall Bankvereins Aktien 139,75 J Akt Malz F Landsberg
St Akt d N Akt Raff Eilenb Katt Man Akt
Stamm Prioritäten derſ a RKurxe d Bruck Niet Bgb V
Hall Zucker Sied Akt S PPackhofs Aktien 600Zuckerfabrik Körbisdorf

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

a

Bekanntmachung
Die Auctions Ueberſchüſſe der in der Auction des unterzeichneten

Leihamtes vom 13 bis 26 Januar d Js verkauften Pfänder gelb ge
druckte Pfandſcheine ſind bei Vermeidung des Verluſtes gegen Rückgabe
der betreffenden Pfandſcheine bei der Kaſſe des Leihamts innerhalb der Zeit
vom S Februar bis einſchließlich den 21 März d Js zu erheben

Halle a/S am 5 Februar 1881
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder Jnſpector
Bekanntmachung

Da dem am 10 d Mts für die Miethe des der Stadt gehörenden vor
maligen Controlhauſes an der Eliſabethbrücke zur Zeit an den Brauerei
beſitzer Faldix vermiethet für die 6 Jahre vom 1 Juli d Js ab bis dahin
1887 abgegebenen Meiſtgebote der Zuſchlag nicht hat ertheilt werden können
ſo wird ein neuer Vermiethungstermin auf J

Mittwoch den 23 Februar cr
Vormittags 11 Uhr auf der Rathsſtube im Waagegebäude in welchem die
Vermiethungs bedingungen bekannt gemacht werden ſollen hiermit anberaumt

wozu Miethsluſtige eingeladen werden 1453Halle den 12 Februar 1881 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenſtänden ſowie
Reinigungs Materialien für die Königl Univerſitäts Kliniken pro 1 April
1881 bis ult März 1882 ſoll auf dem Wege der Licitation in dem im Ver
waltungs Bureau Magdeburgerſtraße Nram 21 Februar cr Nachmittags 2 Ahr

anberaumten Termine vergeben werden
Zur Ausbietung gelangen Rind Kalb Hammel Schweine

fleiſch und Fleiſchwaaren Backwaaren Mehl Reis Graupen
Gries Hülſenfrüchte Eier Soda Seife 2cDie e ders können im Terminslocale während ver Vormittags
ſtunden ſchon vorher eingeſehen werden

Der Verwaltungs Jnſpector
Schmidt

L Süchlilch Thüringiſche Pferde Totterie
Ziehung in Merſeburg am 28 Mai 1881

Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden Werth 9000 Mark
Looſe à 3 ſind zu beziehen durch die General Agenten

Louis Zehender Merſeburg und Carl Krobs Suedlinburg
S Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

Obige Looſe ſind auch zu beziehen durch J Barck Co in Halle a/S
Exped tion der Saale Zeitung Stein brecher JTasper am Markt
J Veumann Scharrngaſſenecke R Penne Leipzigerſtr Carl Brandt
in Teutſchenthal Th Merkell in Eisleben F C Demancdl in
Lauchſtädt F Vartmann in Querfurt A Mahler in Dürrenberg
K Schreck Kurſchmied in Roßleben Carl Beyer in Wiehe
William Kohl in Landsberg L Schmidt in Brehna F O Ap
pelt in Roitzſch Emil Angermann in Löbejün Heinr Manass in
Gnölbzig bei Cönnern

Februar Vormittags

Für Bauunternehmer
Mittwoch den 23 Februar Nach

mittags 2 Uhr ſoll in hieſiger Ge
meindeſchenke der zu 16250 veran
ſchlagte Neubau derſelben im Wege der
Licitation an den Mindeſtfordernden
vergeben werden wozu Unternehmer
eingeladen werden Unbekannte Bieter
aben ſich durch ein amtlich begl
tteſt ihrer Ortsbehörde in Betreffihrer

Vermögensverhältniſſe und Leiſtungs
fähigkeit zu legitimiren Koſtenanſchlag
Zeichnung und Licitationsbedingungen
werden im Termine bekannt gemacht
können jedoch ſchon vorher im Schul

eingeſehen oder gegen Er
tattung der Copialien bezogen werden

Wettelrode bei Sangerhauſen
den 10 Februar 1881

Der Ortsvorſtand
J 9

9Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz auf dem Unterforſte Dölauer
Haide ſollen am

Mittwoch den 23 Februar
Vormittags 10 Uhr

ca 100 Eichen mit 80 km
300 Kiefern mit 320 fm

öffentlich verſteigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe

merkten Zeit im Jagen 53 bei Niet
leben einfinden und von den näheren
Bedingungen an Ort und Stelle ſich
unterrichten

Schkeuditz am 3 Februar 1881
Königliche Oberförſterei

Auction
Wegen anderweitiger Verpachtung

des Rittergutes Weſtdorf und der in
Folge deſſen eintretenden WirthſchaftsVeränderung ſoll a den 25

1 Uhr an
Ort und Stelle der den Herren Bar
tels Kuntze und Märkoer hier
jetzt in Liquidation gehörende Rind
viehBeſtand von
40 Stück Kühen theils
Holländer theils Harz
Race 1 Bullen Harz
Race

öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Weſtdorf liegt ca 40 Min von der

Stadt Aſchersleben entfernt
Aſchersleben Aug Streubel

Auctions Commiſſar

Fettvieh Auction
20 Stück fette Ochſen ſollen Don

nerstag den 24 Febrnar Nachm
2 Uhr auctionsweiſe verkauft werden

Fr Hickethier Almsdorf

BRestgut
mit oder ohne Acker wird gekauft
Bedingung iſt Gute Lage in gro
ßem Orte inmitten mehrer Dörfer

ute Gebäude zur Anlage eines Ge
chäfts geeignet Nähere Mittheilung

erbittet Selbſtkäufer unter E I 112
durch Haasenstein e Vogler in
Halle a/S

Laden Wohnung Niederlagen
zuſammen oder getrennt zu vermiethen
bei C Rumpel Mühlhauſen i/Th

Güter und Kapitalgeſchäfte
vermittelt und ſchriftl Arbeiten
in Juſtiz und Verwaltungsſachen
fertigt mit Sachkenntniß 385

A Bleeser Schmeerſtr 20

Eine nahrhakte Fleiſcherei
gute Lage ohne Concurrenz in einer
Garniſonſtadt iſt ſofort für 3500
Thlr zu verkaufen Offerten unter
H S poſtlagernd Bernburg erbeten

HausVerkauf
Dienstag den I März Nachmittags 1 Uhr ſoll das der verſtor

benen Wittwe Weidling deren un
mündigen Erbin gehörige Wohnhaus
nebſt Zubehör öffentlich meiſtbietend
verkauft werden Näheres im Termin
u vorher bei der Ortsbehörde hierſelbſt

Siegelsdorf den 18 Februar 1881
Der Vormund

Geſchäftshaus Verkauf
Krankheits wegen will ich mein Ge

ſchäftshaus zu Bitterfeld nahe am
Markt mit Ladeu Kirchſtraße Nr 2
welches ſich zu jedem Geſchäft eignet
ſehr preiswerth mit 800 bis 1000 Thlr
Anzahlung ſofort verkaufen

Franz Schütze

Guts Verkanf
Ein Landgut mit ca 52 Morgen

Zuckerrübenboden in einem Plane
hinter m Graben liegend in der Nähe
Erfurt s ſoll ſofort für 12,000 Thlr
bei z Anzahlung verkauft werden
Gefl Offert an Jnſpector H Tisch
mer Rittergut Hainſpitz bei Eiſen
berg A erbeten

Grund cks Verkauf i Bad
Koeſen nahe am Gradirwerk
Wohnhaus mit Garten Vorzügl
Lage ſchöne Auſicht Auskunft erth

L Juergens Berlin O
Alexanderſtraße 45

HausVerkauf
Ein in der verkehrreichſten Straße

von Erfurt ſtehendes großes Eckhaus
im beſten Bauzuſtande mit großem
und kleineren Laden geeignet für je
des Geſchäft iſt unter günſtige Be
dingungen zu verkaufen Näheres durch
den Agenten Paul Mertzdorſ in
Erfurt Gartenſtr 59

Schmiede Verkauf
Eine Schmiede auf dem Lande

mit Gaſtwirthſchaft und 11 Morgen
gutem Acker iſt wegen Zurruheſetzung
des Eigenthümers für 10,000 Thlr ſo
fort zu verkaufen Näheres in Halle
a/S Leipzigerſtr 95 Cigarren
Geſchäft und in Cöthen bei O
Kiessling Springſtraße

Bei Verkäufen
Käufen und Stellegeſuchen wende man
ſich an die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse gr Ulrichsſtr 4 I
welche die wirkſamſten Blätter unent
geldlich nachweiſt beſte Faſſung und
auffallendes Arrangement der Annonce
ſowie Uebermittelung der Offerten über
nimmt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ein j Commis ſucht Stellung
für Comptoir Off sub B O 1I28
Jnvalidendank Weimar
So vielerlei neue Heilmittel auch tag

täglich als ganz probat und unfeblbar
angepriesen werden immer wieder greifen
die enttäuschten

Brustkranken
auf Original Heilmittel zurück welcbe
seit langer Zeit bewährt selbst in ge
fährlichsten Fällen wirkliche Er
folge erzielten wie die Sammpson schen
Coca Pillen Nr 1 der Mohren
apotheke Mainz per Schachte
à 100 Stück 3

Von Heroen der Wissenschaft wie Al
v Humboldt Tschudi etc per
sönlich von pract Aerzten 1000fach am
Krankenbette erprobt verdient die seit
Jahrhunderten von den Peruanern ver
götterte Coca ihren Ruf als erstes
Heilmittel gegen Ast ha u Brust
Krankheiten jeder Art mit vollstem
Rechte

Prof Dr Sampson s Scebrift über ihre
Anwenoung gratis Halle Dr Jä
ger Hirschapotheke Leipzig Paul
cke Engelapotheke
e

Das beliebte Hausmittel

Pain mitExpeller S Anker
welches bekanntlich der Gicht und
Nheumatismus bei Erkältungen
wie Katarrh Zahnſchmerzen
Seitenſtichen 2c mit überraſchend
günſtigen Erfolgen angewendet
wird iſt zum Preiſe von 50 Pfg
1 Mk und 1 Mk 75 Pfg per
Flaſche ſtets vorräthig bei M
Waltsgott Halle a/S gr
Ulrichſtr 38 u bei A Kolbe
Glauchaiſche Kirche 1

Daſelbſt ſind ferner zu haben die
bei Huſten Heiſerkeit Verſchleimung c erfolgreich angewen
deten Feigen Bruſt Bonbons
à Packet 40 W und die Anker
Malzextract Vonbons Preis 20
Pfg das Packet
s Präparate ohne das Fabrik
zeichen An ker ſind ſtets unecht

500 Mark zehn der
Kothe s Zahnwassoer

à Fl 60 4 jemals wieder Zahnſchmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht

Joh George Kothe Hoflieferant
Berlin Prinzenſtraße 99

Jn Halle a/S bei den Herren Oswald
Niedermanm Poſtſtr 3 Oscar
Ballin Leipzigerſtr 95 Georg
Kreide Scharrngaſſe 1 u A O
Werner Bernburgerſtraße 31 und
Löwen Apotheke am Markt
Zwei gute Ackerpferde
verkauft Paſſendorf Nr 28
Zwei braune Wallache 6 und

7jährig fehlerfrei vorzüglich in leich
ten Zug paſſend ſtehen preiswerth zu
verk Schortau Nr 29 b Mücheln

Auf dem Rittergute Reinsdorf bei
Landsberg ſind die jährlich fallendenKälber zu verkaufen t
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